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Umstand (jrf".r.r:i, dak ff in het
frica'iibtrnfi'n T aririen Wastn auS
b?n V.'?. titcii zuzssiihrt wrrdrn
jollm. Er krll.irt, das; Hurrta'S
Qbschung vor dctt ZAahlm mm,

CäiyliJ) nöthig fei. ha unter K1fcn

ffiejtcruna nne chrNche Wahl gar.
nickt denkbar fei.

CiViftmnto, m. August. Man
derPlt sich im Weisen Hause s'hr
1chwzsam upic du? DJcricolragc;
doch herrscht in amtlichen Kreisen
entsänken, der ElnoruZ vor. oaf.
die fymta Regierung und Sendbote
Lmd ewe vorlaufize Verständi.
gung' erzielt hätten, welche vielleicht
zum Frieden fükren könnte.

P?üsdent Wilson ist heute nach

5orish, N. H., in die Sommerfrj.
sche gereist.

Schreckliche Statistik.

Schöttattes Bahnbrtt bat melir tü
10 Prozent rller Bahnnnfälle

derrsacht.

Washington, ZO. August, Schad
kjafteZ Vahnbett und fehlerhafte Kon
strukNon haben, mehr ls 70 Pro
zent aller Entaleisungen derursacht.
die in dem am 31. Ui abselaufenen
Mertelzahr. dieses Jahr auf ame
rtZcmischen Eisenbahnen vorgekom
mm smd, wie aus dem neuesten
richt der Zwifchaistaatlichen Han
delSkoimmsfion zu ersehen ist. Ztvan
zig Prozent der Entgleisungen, die

auf schadhafte Bayndetten zuruazu.
führen find, wurdm durch Schienen,
bruch venrrsacht.

?M Laufe das Vierteljajl,rS wur
den 153 Personen bei Vahnunfällen
getödtst und M23 verletzt, eine Ab-näh-

um 109 Todte und 1157 Ver
khte in demselben Zeitraum t

des

Jahres 1912.
In anderen Unfällen bei Bahnen,

lernen direkten Zugunfällen, ein
schließlich von Unfällen von Zug.
angestellten im Dienst und von Pas
fagieren beim Ein und Ausstelgen,
wurden 2086 Personen getödtet und
17,194 verletzt, eine Abnahme um
30 Todte und eine Zunahme um
4480 Vorletzte.

Bei Unfällen in Nundhkiusern und
sonstigm Anlagen der Eisenbahnen
wurden 87 Personen getödtet und

3,812 verletzt, eine Abnahme um
1 Todten .und eine Zunahme um
3836 Verletzte.

Insgesammt zeigt die To'dtenliste

gegen das Vierteljahr im Jahre
1312 eine Mnahme um 110, die
Liste d?? Verletzten eine Zunahme
um 1150.

Ex.'Kovsul und Gattin verbrannt.
New ?)ork. 30. August. Der 82

jährige Hipolito Uriarte, welcher 14

Jahre lang hier spanischer General
konsul gewesen, aber aus dem Dien,
sie geschieden war, und seine Gattin
kamen bei einer Feucrsbrunst in
ihrer Wohnung um. Die Flammen
sperrten Beiden den Weg ab ; die

Frau, die einen Luftschacht für die

Oeffnung einer Rcttungstreppe
hielt, stürzte dort vier Stockwerke
hinab in den Tod. Uriartes Leiche
vmrde itt erner Fenstcrbrüstung ge
funden, quer über dieselbe gelehnt,
ES heiht, daz Feuer sei beim fahr
lässigen Anzünden einer Zigarre ent

standen, beim Schlafengehen gestern
Abend. Viele Gedenkstücke und Ku-

riositäten, mit denen der Ek'Konful
alle Ecken und Winkel der Wohnung
vollgepfropft . hotte, nährten die
Flammen.

'

Oumha Juwelier geehrt.
Chicago, 30. Auguft.--A- uf dem

hier tagenden JahreÄoiwent der
National Nctail Jcwelerz Associa
tion wurde Herr Cvmbs von Oma
ha zum Präsidenten erwählt. Herr
il. SQ. Andcrson von Newcastle, Pa.,

ielt daZ Amt des Sekretärs.

.1l':, ?.;.';,,, .f ., . ?f

fitfifrt r sUiff iMffrnf
'"'i '"., .... ...! l,( k...'--

,

2;ftf!mf.14r,
(: .( f.i t i t

: Ut
j ,, :'(..; ' !

r fi r , . , f

.!'.:' Ii( I

! .T' ! ' I . ! t s I

t.r
; ,' t' V'mh .!' v : ii

f ii. Hitmi i t .r.r
I'i irr ;v ? , 1 k i i.M i i

"

r)
! f i r.vi I: t i i '

C'Vt k t,i l I r t i i '':
1 1 ) ;! Ua: '!ui,,'ii v! f k!"
rrrtf !'.' .!.,!','.! :. .'u:i."
r.c nj i .rv", j jt''.re i1

Int nn. l':i: C.:rt I r' 'ni
sink ui:ini'ri.:f V. ii.I.:i.:r,'ji.

O'ttl). C..V'1 l"!i itarliii ':.:
t.ute rnic CtP.t'iriu'tuiu diich
ttite ifiMukitt.ir f.'HMT? liii'il Vfii 16
oder rtvniiirr Ttstliedikn, PjHhIpS
aufzustellen, für 4 Jahre zu crsnalj
lkn und gut genug bezahlen,
daß sie ihre gin',e ,'ieit dem Stu-tiu-

von taajrangclegenhciten
widmen können.

Die Gaiwrrneure envählten Ma
dison. Wis zum BersamnilungSort
im Jahre 1D11 und beadien ihre
dreitägige Konferenz gestern Abend
zum Abschluß.

Streit unter Unionleuten.
Racine, Wis.. 30. Aug Wegen

eines Streites zwischen der hiesigen
MusiTcrurnon inl der Metallpolircr
union wird hier keine Feier am La
borday, zu der schon große Vorbe
reitungen getroffen wurden, abgc
halten werden.

Die Metallpolircr verlangten
nämlich, daß fich die Musiker ver

pflichteten, keine durch Nichtunion.
leute angefertigten Instrumente zu
gebrauchen, worauf die Musiker ein
wandten, daß nicht immer Union,
instrumente erhältlich seien, welche

brauchbar sind.

Als Leiche gefunden.
Frank E. MoGinnis. 311? Sher- -

man Ave., wur.de heute in seinem
Bett ls Leichnam gefunden. Sein
Tod ist auf ein zufälliges Einathmen
von Leuchtgas zurückzuführen. Alles
deutet darauf hin, daß der, Mann
bereits seit Mittwoch todt getvesen ist.

Man sand die Ueberreste eines
Abenörods auf dem Tische. In Ab.
Wesenheit seiner Frau, die im Osten
auf Besuch wem, hatte er sich das
Essen selbst zubereitet, den Gasofen
aber nicht in richtiger Weise abgc
stellt. McGinnis stand als Inge,
nieiir m Diensten der Northwestern
Bahn und war 40 Jahre alt.

Kaiser's Leibgarde.
Mit seiner Leibgarde, neun Mann

hoch, kam heute Peter Kaiser von
Falls City, Nebr., hier angerückt.
Mit derselben begab er sich heute
Nachmittag nach West Point zum
Knegersest. Die Leute den
nöthigen Festhuinor mitgebracht, Pe
ter aber auch: indessen er ist kein
Kandidat für das Amt des Bundes.
Präsidenten.

Aus dem Staate.
Fremont. Der bekannte Rechts.

anmalt Robert I. Stinson ist hier
heute Morgen um 4 Uhr gestorben.

Richter Stinson studirte die Rech,
te auf der Stanford Universität. Er
war erst Schullehrer m SudOma
ha, bann begann er die Anwalts
Praxis -- in Nortl? Bcnd und ließ sich

im Jahre 1869 m Fremont nieder
Er war Stadtanwalt von 1803 bis
1896 und dann 4 Jahre lang
Countyanwalt. In Anerkennung
einer Verdienste wurde er zum

Countyrichter erwählt. Seine Witt
we und ein Sohn überleben ihn.

Falls City. Carl Authnian von
hier trat sich vor einer Woche einen
Nagel in den Fuß und besserte sich

schon, als plötzlich KlMlbackenkrampf
eintrat.

Columkus. Eine Bahnwagen
adung wcrthvoller Ausstellungs

gegenstände von der Rcgicrungs.
Jndianerschule in Genoa wurde bei
nahe durch Feuer zerstört, als die
Car durch einen Funken der Loko

motide in Brand gerieth. Es ge
ang, das Feuer zu loschen und die

Pferde wurden gerettet, jedoch ver
brannte eine Menge Decken und
Compagniecinrichtungen.

Hastings. Der kürzlich herstor
iene John O'Connor hat ein Ver

mögen von ungefähr $100,000 hin
erlassen.

Mannte Räuber
rigt jetzt eine volle Auswahl von

Herbsthütcn. 1321 füdl. 16. Striche.
Omaha, ... AS6
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TpringNiiil, in'Z U?.-.-- r gejleiiöert:
M) Personen ertränkn?, i'iu Peiso
ncnzuz wurde durch di? t,'nlt dcs
ötunneS in einen nl'.is: geiäck'udcrt:
die meisten Pasgii-r- e fanden in den

Fluthm ihren Tod. ?cr angcrich
tote Schaden ist uiigeheuer.

Tle kirr dcS Tentichrn TagcS !n

Omaha, Revr.
Der kommende 2. Oktober dürfte

nicht allein für das Teutschthum
Omaha's, nein für dasjenige des

ganzen Staates cul denkwürdiger
werden. Denn jener Tag steht im
Zeichen der Feier dcö Teutschen Ta
gcs. Wochenlang hat das aus vor,

züglichen Kräften bestehende Arran
gemcntskomite gearbeitet, um das
Fest zu einem in jeder Beziehung
glänzenden zu gestatten, und schon

heute kann man uch sagen, daß
dasselbe die kühnsten Erwartungen
übertreffen wird. Es wird ein
deutsches Fest werden, wie wir es

seit dem denkwürdigen Sängcrfest
xn Omaha nicht schöner und hehrer
aufuiweiscn gehabt haben. Die

Hauptaufmerksamkeit ist den Schau,
wagen geschenkt worden, und mit
freudiger Genugthuung müssen wir
gestehen, daß diezer anfangs so heikel
scheinende Punkt eine.glückliche Lä

fung gefunden hat,' denn es ist mit
Sicherheit anzunohmen, daß nicht we.

Niger wie zehn Schauwagen, welche
die Größe deö alten Vaterlandes,
dessen Märchen ', Dichter und Sa
genweit verherrlichen, in welchen auf
die '

Errungenschaften der Deutsch

Amerikaner verwiesen werden wird,
sich in dem imposanten Zuge bc.
finden werden.

Nach dem Umzüge, an welchem

zehn Musikkapellen theilnehmen wer.
den, wird im Auditorium ein Fest

Programm abgewickelt werden, beste,
hend aus Gesangs, und Musikvorträ-ge- n

und Reden. Es ist dem Komite
gelungen, als englischen Festredner
Bundessenator Hitchcock und als
deutschen den unvergleichlichen Volks,
redner Herrn Gustav Donald von

Dabenport, Ja., zu gewinnen. Nach

Erledigung dieses Programms findet
am Abend in den Anlagen und im
Innern des Teutschen Hauses eine

allgemeine Feier statt, für welche
ein eigenes Programm aufgestellt
worden ist und sicher manch nge,
nehme Ueberraschung bieten wird.

In generöser Weise hat sich der
Festausschuß der Akar-Be- n Ritter,
deren große Heröstfestlichkeiten eben,
falls um jene Zeit stattfinden, erbö?

tig gezeigt, die Teutsche Tag-Feie- r

nach Kräften zu unterstützen. Ueber.
Haupt wird der Veranstaltung dersel-

ben von dem hiesigen Anglo-Ame- ri

kancrthum großes Interesse entgegen
gebracht.- - An die auswärtigen Deuts-

chen ergeht hiermit die freundliche
Einladung, die Deutsche Tag.Feier
in Omaha zu besuchen.

Deutscher Tag in Grand Island.
Um nicht hinter anderen Städten

zurückzubleiben, welche eine Teutsche

Tagfeier veranstalten, wird in die
sem Jahre auch in Grand Island
seinen Deutschen Tag haben. Diese

Idee ist von Herrn Richard Göh
ring, dem Präsidenten des Lieder-kränz- ",

angeregt worden und wird
zur Wirklichkeit werden. Die deut
schen Vereine werden eine Schau-wagenpara-

veranstalten und tüch

tige Redner werden auf die Beden
tung des Tages verweisen. Die
Feier ist auf den 17. September
festgesetzt worden.

Henry Haase auf der Besserung.
Henry Haase von Fremont, Nebr.,

der sich im Hotel Neville zu erschie
ßen versuchte, hat Aussicht, am Leben
zu bleiben. Im St. Josephs Hospi-

tal entfernten die Aerzte heute Mor
gen die Kugel, welche sich im Ge
webe deö WckenZ seslgefetzt' hatte.

ErjiliisW nur
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Stumpf jmt irtitun,
'J'.'.-rl- l- n .r, örjf.si p..i. 30. rst:t

-C-.- rc lf') iVif ji.jrfr ani'ir
.'orti artff V.J Xvrf i't;n;t o:t. i'S
kl-,- cm fi '!ff in t ri.tvlrmt und
ylmtctt r.!1!: !;ct bn Zi,?eu!iörn tni
Gk,!5daruim. Tr,t Uiir Wuth
kanU'ste die Bands, daß sie eins
Zeitlan,? finistr ggeil eine Kv-taz-

Soldatm stand hielten. Ein
GmZdarm wurde gdtet und drei
andere schwer dcrwn:det. Cilich
lich wurden bis Zigeuner in die
Flucht geschlagen, und ließen ein.,
große Zahl Venvundcter zurück. Te?
Angriff entstand wegen eines Stkel.
tes zwischen den Dörfern id d
Bande.

'i4
Teutscher TamenVerki.

Die gestrige Versainmlung de5
Deutschen Tamcn-Verein- s war gut
besucht: eine große Anzahl Routine
gcschäfte kam zur Erledigung. (?U
rem Vertreter der Samariter Kran.
kenkaus-Gesellscha- ft wurde das Wort
ertheilt, welcher die Damen auffor
derte. fich dem Verein anzuschließen.
Die Angelegenheit wird in der näch.
stcn Versammlung eingehend zur
Sprache kommen. Für die Feier
des Teutschen Tages thut sich unter
den Mitgliedern des Damenvereins
großes Interesse kund: es ist mil
ziemlicher Sicherheit anzunchn",
daß sich über 100 an der Auto
Parade betheiligm werden.

T i i

GuLrecher fiitl empfangen.' ''
In die Wohnung von R.

Hoyt versuchten zwei Einbrecher am
Freitag Abend cinzubrechm. M. G.!
McLeod jedoch, der die Wohnung
während der Abwesenheit der Hoyts!
bewachte, hat ein gutes Ohr. Er
hörte ein Geräusch und bemerkt
zwei Kerle, die auf die Porch klet
tern woWen. Schnell entschlossen,!
holte McLeod seine FNnte, und!
legte auf die Gauner cm. Leider'
begann in dem Augenblick des Nach- -
bars wachsamer Hund zu bellen,'
und dem Schützen mtging dadurch!
seine Beute, da die Kerle schlesnsgfy
iZeriengcts gaben. ,

4 !! ; :i,'i'fl
Pcrfonalnotize.

Eine Abschiedsfeier wurde Freita
Aveno zu Ehren von Herr Joseph
Martin, Sohir von Herrn und Frau!
Frank Martin, 1210 Canton Str..!
veranstaltet. Herr Martin reift am!
kommenden Dienstag nach Teuto?
polis. Jll., um seine Studien für
Priester fortzusetzen. Bei Gesangs
Musik und einem guten Imbiß ver.
ging der Abend nur zu schnell.

Dr. Sedlacek, welcher mchrer
Wochen mit seiner Fannlie.in der
Colorado Wildnis weilt, wird mor
gen zurückerwartet und wird MoMz
seine Praxis wieder aufnehme.

Die Herren Gustav Beschonter
und Nichter Joseph Würzburg von
Lincoln weilten Freitag kiirze Zeit
in unserer Mitte und machten unZ
die Mittheilung, daß die Vorarbbi
ten zur Feier des Deutschen TageZ
in Lincoln im vollen Gange wären
Die Lincolner werden nicht versch
len, sich mit einer starken Delega
tion an der hiesigen Feier des Deut
schen Tages zu betheiligen.

Mit Bedauern vernehmen wir,
daß daS kleine Töchterchen des Ehe
Paares Hy. Koßmann schwer er.
krankt ist. Möge es recht bald ge.
ncen. r": , ; '

- i ) !

Arbeiterrisik. ": ' ";
t

Der Trahtspanncc Leroy HugW
stürzte heute Vormittaa aus einer
Höhe .von 18 uß von einem Tele.
Phonmast zur Erde herab. Das Ber
sten seines Schutzgürtelz hatte den
Unfall verursacht. Der Zustand deS
Verletzte ist lebensgefährlich.

Deutscher Tag'Äomite.
Morgen, Sonntag. Nachmittag i

Uhr findet im Deiitschen Haus die
regelmäßige Sitzung des Deutscher
TagMmiteS statt, wozu sich allj
Mitglieder einsinken sollten. ,

Gustav Sauizen. pitg, '
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l'lar.: Sut!J::r, tljkttifer. Urtier
cbrr SR.iftiitrit't ist. er dat rine kein

Grbi.'t völlig ?rsch"rkende technische

Grundlage m der Schule und Haupt
säck'lich der Fortbildungsschule er
halten. Deutichland ist daZ cinnge
Land in der Welt, NvlcheS der Ju.
gcnd rine derattige Gclegcnlieit zur
Auöbildunir iiietct und aus diesem
Grunde kann es nicht Wunder nch
mcn, daß der deutsche Handel den

englischen täglich und stündlich über
slügelt.-

-

Nebraöka Forsikommisnon.
Herr Carl Rohde von Columbus,

Nebr,, einer der Lice.Präsidenten
des Ctaatöverbandcs, wird sich die
ser Tage als Bcrsitzer dcS KomiteS
zur Untersuchung der besten Me
thoden zur Aufforstung der Sand,
biigelrcgion mit seinen Kollegen an
Ort und Stelle begeben, um der
nächsten Legislatur dahingehende
Vorschläge zu unterbreiten. Dies ist
ein erster Erfolg, welcher auf An-regu-

des StaatsverbandeI des
deutschen Narionalbundes, nach die.
scr Richtung hin zu verzeichnen ist.
Die Bundesforstbeamten haben den
Beweis erbracht, daß sich diese Sand,
Hügelregionen sehr wohl zur Auf,
forstung von allerlei Nadelhölzern
eignet und auf diese Weise sehr
werthvoll wird. Erstlich durch die
Holzerzeugung und Erhaltung der
Bodenfeuchtigkeit, und nicht zuletzt

durch Verschönerung dieser sonst so

trostlosen Gebiete, Windschutz gegen
die Nordsturme und allgemeine Mü,
derung des Klimas. Regicrungs
beamte wollen die Beobachtung ge
macht haben, daß sich der Sand all.
mählich nach Osten verschiebt und
schon aus diesem Grunde ist es noth
wendig durch Aufforstung einer wei
ter nach Osten sich zu bewegenden
Versandung oder wenigstens Ueber,
sandung der Farmländereien zu bt
gegnen. Sehr erfreulich ist es. daß
diesem Plan auch von anderer Seite
großes Interesse entgegengebracht
wird. So erhielt zum Beripiel Herr
Rohde eine Zuschrift von der Vor
itzerin des Forstkonutes der Nc

braska Federati on of Womens
Clubs, in der sich diese Dame erbot,
behülflich zu sein, um die öffentliche

Meinung für ein Staatsforstwefcn
in Nebraska zu getvinnen. Herr
Rohde hat auch an das Bureau für
Staatshülfe nach Washington, D.
C., geschrieben, und auf diese Weise
in Erfahrung gebracht, daß es jetzt
schon 33 Staaten in der Union

giebt, welche ein geregeltes Staats
forstwefen eingeführt haben; es ist
deshalb die höchste Zeit, daß sich

auch der Staat Nebraska in dieser
Weise bethätige.

's-- '

Schlief-e-n um 12 Uhr.
Der Verband der Kleinhändler

von Omaha beschloß am Freitag.
Us Läden am Laborday um 12
Uhr Mittags zu chliehen. Alle sind

ersucht, pünktlich um diese Zeit zu
schließen.

Sd)maha.
Ueber hundert böhmische katholi

sche Turner sind bereits am Freitag
eingetroffen. Hochw. Vater Joseph
Chindelak hieß die Gaste m herz
lichen Worten willkommen. Dann
hielt Herr V. L. Malec, Redakteur
des Neuen Heim" von Halletville,
Tex., eine Ansprache. Die meisten
Turnerdelsgaten werden heute ein
treffen. Das PreiSturnen verspricht
höchst interessant zu werden. Man
merkt bei allen Turnern eine freu
dige Erwartung, ihre Kräfte und
Gewandtheit zu mMm. Seit drei

Jahren fiel der erste Preis immet
Süd-Omah- a zu. Natürlich find die

hiesigen Turner begierig, den Preis
auch dieses Jahr wieder an sich zu
reißen. Es dürfte jedoch ein erhitz

ter Wettstreit werden. Am Sonn-ta- g

finden die Parade und die Frei
Übung der Mädchenriegen statt.
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RTf5 hi irrn, tr.x d.ut chi il in
fcuin tcMcrt Xirni.'n k'.rtsl'e rine a!l
fleiNl'ine AiiSslclkungsmudigkrlt und
Amerna bade sich sremdcn Auöiiel'
lungen gc.ienübcr ttckS auch schr zu
rüishaltcnd ae.U'igt. Trotzdem schrei
ten jedoch die Vorbereitungen sur

lme siarks BMickung der AuLiirl
lung olme RcgierunzbhUfe rüstig
fort. Ter Hansabund enksaltct eine
rukirige Tlmtiikkit und die von dem

HaHsz'.cHencralölrektor Ballin ge
leitete Bewegung wächst strtig. Ver
jchiedene Industrien werden sicher in
grofzem Manstabc auöltellcn.

König Konstantin von Griechen
land und Königin Sophie. Cchmestcr
des Teutschen KaiierS. treffen An

fang? September im Taunuöschlosz
!Zricdrichdhof zu Besuch ein, um bei
dem Prinzen ttriednch Karl von
Hessen und der Prinzessin Marga
rcte, die gleichfalls eine Schwester
des KwferS ist, der Erholung zu
pflegen. Der König der Hellenen
folgt auch noch einer Einladung des
.ttaifers und nimmt an den Kaiser,
manovern theil.

In Hildcshcim ist das berühmte
Lidiovickche Haus auf dem Markt
platz ein Raub der Flammen gcwor
den. Ter historische Fachwerkbau
stammte aus dem siebzehnten Jahv
hundert.

Omahaer verschölle.
Tender, Col.. 30. August. I. S,

Brown, ein srüherer Einwohner von

Omaha, nebst Gattin, Sohn und
Tochter, machten die Reise nach hier
in einem Planwagen (Prairie Shoo,
ncr). ' Wahrend Vater und Sohn
vor etwa einem Monate die Reise
im Planwagen allein nach Salt
Lake City fortsehten, blieben Muüer
und Tochter hier, um sich zu erholen
und per Bahn nachzureisen. Die
ersten Tage erhielten sie Karten,
aber schließlich kam keine Nachricht
mehr. Da der Mann versprach,
täglich zu schreiben, so glaubt die

geängstigt? Frau, daß Gatte und
Sohn aus einem einsamen Berg
pfade beraubt und ermordet sein
mögen. . . ,

Redakteur niedergeschossen.

Sulphur. Oklahoma, 30. Aug.
John Lindfah, der frühere Schatz
nicister von Murray County, stellte
an I. I. Schcnck, den Redakteur deö

Sulphur Democrat", das unge
wöhnliche Verlangen, ein Exemplar
diescz Blattes zu verschlucken, da sich

darin ein Artikel des Redakteurs
gegen Lindsay befand. Als Schenck
das Papier nicht essen wollte, schoß

ihn Lindsay nieder und tödtete ihn.
Der Morder wurde zuerst trn hie

sigcn Gefängnisse eingesperrt, da
aber ein Mob mit Lynchen drohte,
fchaffte man ihn in das Gefängnis
von Norman. '

Orduung muß sein.

Leavenworth. Kas., 30. August.--

Weil der Soldat Clarence L. George
sich m einem Bncfe an den Privat
sekretär des Präsidenten, Tumulty,
über die Zustände im SignalkorpS
beschwerte, ist er wegen dieser In
fubordination zu einem Jahre im
hiesigen Müitargefangnlsse verur,
theilt worden. Außerdem wird er
eine unchrenvolle Entlassung aus
dem Bundeshecre, erhalten.

Kollisio turn Autos. ,

Ein Automobil, in dem
John W. Gamble, 3030 Marcy
Straße, und dessen Gattin saßen,
stieß Ecke 21. und Harncy Straße
mit einem anderen Auto infolge der
Nachlässigkeit des Führers zusam
mcn. ' Herr Gamble und dessen Gat
tin wurden verletzt, jedoch nur leicht.

Wetterbericht.
Für Onraba. Council Bluffs und

Umgegend: Schön heute und Sonn.
tag: ctwaS kühler am Sonntag.
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Freund 'nebft deren Fanl,rn kü rz- -

lich eingeladen. Tag Fcs'komite
wird dasür sorgen, daß den (?i- -

Hcn an nichts mangelt. Dasür
birgt auch schon ihr freundlich,
Wirth. Bruder Wengel. in Bet
trag von $1 für jeden Gast nebst
Familie ist zu zahlen. Erfrischun
aen smd frei, aber einen Imbiß Muß
sich jeder niitbnngen. Die Brüder
von SüdQnaha. Council Slluffö
und anderen Logen find c??ensallk

eingeladen.
5an ncbms Harne Sttaßencar

südlich bis 6. und Wolworth Straße,
dann 2 Block östlich. 1 Block südlich
und wieder 2 Block östlich.

Tamengesangdkrei Concordia".
Die Mitglieder des Tamengesang

Vereins Concordia" hielten Freitag
Nachmittag in Krug's Park ein Pic.
nie ab, bei welchem es recht gemüth
lich zuging. Unter schattigen Bäu
mcn wurde ein Lunch eingenommen,
der herrlich mundete: und als die

Schatten des Abends länger wur
den, wurden das Ferris Wheel.
Shoot the Shoots. der Untergrund
Kanal, das Karussel usw. stark fre.
quentirt. Die Damen verlebten ei-

nige herrliche Stunden. Der Ver
ein trifft schon jetzt Vorbereitungen
für die Einweihung feines hüb
schen Banners, das dieser Tage von
Deutschland hier eintreffen wird,
Die Feier wird am Sonntag, den
23. September, im Teutschen .Haufe
stattfinden.

Bier Pferde verbrannt
Auf unbekannte Weise brach in

dem Schuppm von Frank Smdago,
1019 Center Straße. Feuer aus,
Es griff so schnell um fich, daß
vier werthvolle Pferde, vier Ge
schirre und mehrere Wagen ver
brannten, bevor die Feuerwehr die
Flammen loschen konnte. Ansto
ßende Gebäude brannten an. und
die Leute mußten in Nachtkleidern
auf die Straße fluchten.

Kleine Stadtnemgkeiten.
Die eben fertiggestellte Straßen

bahnlinie nach North Omocha wird
am Montag dem Verkehr übergebm
werden. Eine Car wird zwischen

Sherman Avenue und Brown Strn
ße in North Omaha laufen, und
wird , sich an die Sherman Avenue
Cars anschließen.

Der Herbsttermin des BundeSge
richts in Omaha wird am vierten
Montag im September eröffnet wer,
den. In der Zwischenzeit werden
drei Termine im Staate abgehalten
werden. Der erste beginnt in North
Platte nächste Woche, der zweite in
Chadron am 8. und der dntte in
Norfolk am 13.

Die Birnen sollen nächste Woche
den niedrigsten Preis dieser Sa
son erreichen-- . Colorado und Utah
Bartlett werden auf $2.25 bis $2.50
per Kiste herabgehen. Auch die

Pfirsiche fallen im Preise, 70 Cents
per Kiste.

Am Laborday werden "das Mvney
Order und daS Postspardctzartement
der Postoffrce geschlossen sein, die
anderen find bis 10:30 offen. Die
Postboten machen die gewöhnliche
Morgenablieferung.

Arthur Smith hat Samuel Men.
delson auf $5,150 verklagt, weil er
seinen 4.jährigen Sohn mit dem
Automobil überfuhr und sehr schwer
verletzte.

Walter Thomas, bergauf einem
Zmeirad fuhr, wurde 'durch das An
tomobil von Frank DavS übersah,
rcn. Ein Bein wurde uM'Mro
chen.

Charles E. Shuncan, ein Vor.
mann der Burlington Bahn, hat die

Bahn auf $12,500 verklagt, weil er
angeblich durch mangelhafte Werk
zeuge auf-- . Lebenszeit, verkrüppelt
wuroe. z
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